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Antrag 

der Abgeordneten Klaus Stöttner, Joachim Unterländer, Judith 
Gerlach, Dr. Gerhard Hopp, Thomas Huber, Hermann Imhof, Mi-
chaela Kaniber, Martin Neumeyer, Dr. Hans Reichhart, Kerstin 
Schreyer-Stäblein, Steffen Vogel CSU 

Mehrere geringfügige Beschäftigungen neben einer Hauptbe-
schäftigung zulassen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür 
einzusetzen, dass § 8 Abs. 2 Satz 1 Alt. 3 SGB IV gestrichen wird, so 
dass künftig neben einer nicht geringfügigen Beschäftigung nicht nur 
eine, sondern mehrere geringfügige Beschäftigungen möglich sind, 
solange das hieraus insgesamt erzielte Arbeitsentgelt 450 Euro im 
Monat nicht übersteigt. 

 

 

Begründung: 

Seit der Minijob-Reform im Jahre 2003 gibt es die Möglichkeit, neben 
einer sozialversicherungspflichtigen Hauptbeschäftigung eine gering-
fügig entlohnte Beschäftigung bis zu einem monatlichen Arbeitsentgelt 
von 450 Euro bei einem anderen Arbeitgeber auszuüben, die dann für 
den Arbeitnehmer in der Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversiche-
rung versicherungsfrei bleibt. Die Gründe hierfür waren Schwarzar-
beitsbekämpfung, Entbürokratisierung, sowie die Aussendung wirt-
schaftlicher Impulse. 

Allerdings wird bei mehreren geringfügigen Beschäftigungen neben 
einer sozialversicherungspflichtigen Hauptbeschäftigung nur die erste 
als nicht sozialversicherungspflichtig behandelt, während die weiteren 
mit der Hauptbeschäftigung zusammengerechnet werden und damit 
Sozialabgaben hierfür anfallen.  

Die unterschiedliche Behandlung von sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten mit einem gegenüber solchen mit mehreren Minijobs 
bei in der Summe gleich hohen Arbeitsentgelten ist sachlich nicht 
gerechtfertigt. Das gilt ebenso für die Ungleichbehandlung von aus-
schließlich geringfügig Beschäftigten gegenüber geringfügig Beschäf-
tigten mit einer sozialversicherungspflichtigen Hauptbeschäftigung. 
Maßgeblich muss letztlich alleine sein, dass das mit geringfügigen Be-
schäftigungen erzielte Arbeitsentgelt in der Summe 450 Euro im Mo-
nat nicht überschreitet. Ob dieses Entgelt dagegen aus einer oder 
mehreren geringfügigen Beschäftigungsverhältnissen stammt, darf 
qualitativ keinen Ausschlag geben. 

Nicht zuletzt stehen auch die mit der Minijobreform seinerzeit verfolg-
ten Ziele der angestrebten Änderung nicht entgegen. Im Gegenteil 
könnte dadurch Schwarzarbeit effektiv bekämpft werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und 
Integration 

Antrag der Abgeordneten Klaus Stöttner, Joachim Unterländer, 
Judith Gerlach u.a. CSU 
Drs. 17/7690 

Mehrere geringfügige Beschäftigungen neben einer Hauptbe-
schäftigung zulassen 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Dr. Gerhard Hopp 
Mitberichterstatterin: Gabi Schmidt 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend, Familie und Integration federführend zugewiesen. Wei-
tere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 39. Sit-
zung am 29. Oktober 2015 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Joachim Unterländer 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Klaus Stöttner, Joachim Unterländer, 
Judith Gerlach, Dr. Gerhard Hopp, Thomas Huber, Hermann Imhof, 
Michaela Kaniber, Martin Neumeyer, Dr. Hans Reichhart, Kerstin 
Schreyer-Stäblein, Steffen Vogel CSU 

Drs. 17/7690, 17/9153 

Mehrere geringfügige Beschäftigungen neben einer Hauptbe-
schäftigung zulassen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür 
einzusetzen, dass § 8 Abs. 2 Satz 1 Alt. 3 SGB IV gestrichen wird, so 
dass künftig neben einer nicht geringfügigen Beschäftigung nicht nur 
eine, sondern mehrere geringfügige Beschäftigungen möglich sind, 
solange das hieraus insgesamt erzielte Arbeitsentgelt 450 Euro im 
Monat nicht übersteigt. 

 

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD,

der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen! – Sehe

ich keine. Stimmenthaltungen? – Auch nicht. Damit übernimmt der Landtag diese

Voten.
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung 
über die nicht einzeln zu beratenden Anträge zugrunde gelegt 
wurden (Tagesordnungspunkt 2) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

1. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Gisela Sengl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Eigenverantwortliche Schule stärken: Schulbezogene Stellenaus- 
schreibungen und -besetzungen ermöglichen 
Drs. 17/7655, 17/9167 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

2. Antrag der Abgeordneten Klaus Stöttner, Joachim Unterländer,  
Judith Gerlach u.a. CSU 
Mehrere geringfügige Beschäftigungen neben einer Hauptbeschäftigung 
zulassen 
Drs. 17/7690, 17/9153 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z A Z Z 
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3. Antrag der Abgeordneten Florian Ritter, Franz Schindler, Horst Arnold u.a. SPD 
Europäische Datenschutz-Grundverordnung – hohe Standards sicherstellen! 
Drs. 17/7762, 17/9171 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

4. Antrag der Abgeordneten Georg Rosenthal, Isabell Zacharias,  
Martina Fehlner u.a. SPD 
Verbleib des Staatsarchivs in Würzburg 
Drs. 17/7763, 17/9095 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

5. Antrag der Abgeordneten Inge Aures, Annette Karl, Natascha Kohnen u.a. SPD, 
Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. Dr. Michael Piazolo u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bewährte Standards im Handwerk und den Freien Berufen schützen 
Drs. 17/7894, 17/9152 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z ENTH 

6. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Florian von Brunn, Klaus Adelt u.a. und Fraktion (SPD) 
Vorgehen der Staatsregierung und der Behörden im Salmonellen-Skandal  
aus rechtlicher Sicht 
Drs. 17/8092, 17/9068 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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7. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Rosi Steinberger u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Vorgänge um Bayern-Ei umfassend aufklären 
Drs. 17/8105, 17/9069 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

8. Antrag der Abgeordneten Susann Biedefeld, Martina Fehlner,  
Herbert Woerlein SPD 
Erlaubniserfordernis für gewerbsmäßige Hundetrainer  
nach § 11 Abs. 1 Tierschutzgesetz 
Drs. 17/8214, 17/9070 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

9. Antrag der Abgeordneten Susann Biedefeld, Inge Aures, Klaus Adelt u.a. SPD 
Barrierefreier Bahnhof Burgkunstadt 
Drs. 17/8222, 17/9118 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

10. Antrag des Abgeordneten Harry Scheuenstuhl SPD 
Bayernweite Informationsoffensive gegen Torfnutzung ins Leben rufen 
Drs. 17/8306, 17/9168 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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11. Antrag der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr,  
Kathi Petersen u.a. SPD 
Traumapädagogik – ein Fortbildungsangebot für unsere Lehrkräfte 
Drs. 17/8377, 17/9166 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

12. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. (Univ. Lima) 
Dr. Peter Bauer u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Öffnung des „Kulturfonds Bayern“ für die Förderung kommunaler Kulturzentren – 
Ausweitung auf alle Gemeinden im „Raum mit besonderem Handlungsbedarf“  
Drs. 17/8406, 17/9065 (E) [X] 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

13. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Absturz eines F-16 US-Kampfjets – Transparente Aufklärung und Schutz der 
Bevölkerung sicherstellen 
Drs. 17/8422, 17/9071 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

14. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Nikolaus Kraus u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Irreführende Werbung für Kinderlebensmittel stärker bekämpfen 
Drs. 17/8424, 17/9072 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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15. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Keine Genehmigung für neuen Verkehrslandeplatz Coburg 
Drs. 17/8434, 17/9119 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

16. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Dr. Christoph Rabenstein, Susann Biedefeld u.a. und Fraktion (SPD) 
Flugzeugabsturz eines US-Kampfjets in Engelmannsreuth (Oberfranken) 
Drs. 17/8443, 17/9073 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

17. Antrag der Abgeordneten Dr. Martin Huber, Dr. Otto Hünnerkopf, 
Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU 
Umsetzung der SEVESO III-Richtlinie auf Bundesebene 
Drs. 17/8538, 17/9169 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z A A A 

18. Antrag der Abgeordneten Michael Brückner, Dr. Otto Hünnerkopf, 
Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU 
Torfnutzung bei staatlichen Stellen und den bayerischen Gartenschauen 
Drs. 17/8666, 17/9170 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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19. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Kerstin Schreyer-
Stäblein, Klaus Stöttner u.a. und Fraktion (CSU) 
Gesundheitswirtschaft in Bayern – Zahlen, Daten, Fakten 
Drs. 17/8684, 17/9120 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

20. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Bernhard Pohl u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Luftfahrtausbildung in Bayern standardisieren 
Drs. 17/8761, 17/9091 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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